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Bügelestorstraße 11 (ehem. Geb. Nr. 232 und 232A) 
 
 
1788 Baugenehmigung im Stadtrat: "Dem Sigmund Schrempf wird ein Häußlen an der 

Biegelens-Thor-Straß an die Stadtmauer, zwischen Martin und Aichinger, 32 Schu 
lang, zu setzen erlaubt, mit dem Anhang, daß die Straß 16 Schu breit gelassen 
werde und für die Ruth (Maßeinheit) 6 fl. (Gulden) zum Bürgermeisteramt bezahlt 
werden sollen...". 

 
1789 Sigmund Conrad Schrempf lässt errichten: "Nr. 232 - Ein Haus an der Stadtmauer, 

zwischen Aichinger und Caspar Martins Haus". 
 
1794 Der Sohn Sigmund Schrempf verkauft das Haus an den Wagner Jacob Schrempf. 
 
1795 Schrempf lässt erbauen: "Nr. 232A - Eine Scheuer neben dem Haus".  
 
1803 Jacob Schrempfs Erben verkaufen Haus und Scheuer an den Weingärtner Andreas 

Felix Maier. 
 
1837 Andreas Maiers Erben verkaufen an den Weingärtner Heinrich Wörner. Dieser 

verkauft je zur Hälfte an Friedrich Gottfried Pfeiffer und Georg Jacob Pfeiffer, ledig 
und Soldat. 

 
1850 Der Weingärtner Wilhelm Jacob Jähring erwirbt Haus und Scheuer von Georg Jacob 

und Alt Gottfried Pfeiffer. 
 
1865 Haus und Scheuer gehen durch Übergabe je zur Hälfte an die Söhne Jacob und 

Johannes Jähring, beide Weingärtner. 
 
1880 Die Gebrüder Jähring verkaufen Haus und Scheuer an den Weingärtner Johann 

Gottlieb Güthle. 
 
1888 Haus und Scheuer werden aus Güthles Konkursmasse verkauft an den Weingärtner 

Gottlieb Bronner: "Nr. 232 - Ein zweistockiges Wohnhaus mit gewölbtem Keller (50 
qm), in der Bügelestorstraße, hinten die Stadtmauer, neben Johannes Aichingers 
Witwe und der Scheuer. Nr. 232A - Eine zweistockige Scheuer (33 qm) neben 
obigem Haus in der Bügelestorstraße". 

 
1900 Umschreibung ins Grundbuch. 
 


